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Das gemeinsame Büro der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Oberer Rheingau 
- Wiesbaden-West ist im Nelkenweg 4 zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr (Frau Daniel) 
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr (Frau Daniel) 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr (Frau Wittich) 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr (Frau Daniel u. Frau Wittich) 

Die gemeinsame Telefonnummer lautet 0611 9259951, die Mailadresse: 
Kooperationsraum.Wiesbaden-West@ekhn.de. Die jeweiligen Homepages blei-
ben bis auf Weiteres wie gewohnt online (siehe auch Kontakte S. 34).
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Besinnung zum Anfang 

Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindespiegels, 

die ersten Sonnenstrahlen begleiten uns jedes Jahr bei frühlingshaftem Wetter. Alles 

möchte aufblühen – die Pflanzen, die Tiere und auch wir Menschen sind dann gerne 

wieder im Freien, der Sonne zugewandt. Alle sind nach langen Monaten der Kälte, 

der Dunkelheit und der Lethargie wie auf einen Schlag zum Leben erwacht. Dies ist 

ein klares Zeichen: 

Ostern kommt immer näher. 

Mit dem Osterfest und der Auferstehung 

Jesu verhält es sich ähnlich wie mit dem 

Frühling, den wir erleben: Was tot war, er-

wacht zu neuem Leben. Dieses neue Erwa-

chen können wir auch in geistlicher Weise 

vom Karfreitag zu Ostersonntag erleben. Je-

sus Christus am Kreuz weist uns darauf hin, 

dass in unserer Welt nichts wirklich Bestand 

hat. Der Tod macht uns stets neu bewusst, 

dass auch wir nur ein Gast auf Erden sind. 

Und doch ist im Tod Jesu Christi bereits 

Neues angelegt. Denn hinter dem Kreuz 

Jesu leuchtet schon die Morgenröte der Auf-

erstehung hindurch, die auch uns allen ver-

heißen ist. Ich lade Sie deshalb herzlich ein, diesen Weg auch innerlich zu gehen. 

In diesem Sinne möchte ich Ihnen ein Tagesgebet mit auf den Weg geben: 

„Ostern, Aufstand des Lebens gegen den Tod. 

Noch ist unser Leben vom Tod gezeichnet. 

Ostern, Aufstand der Freude gegen das Leid. 

Noch ist unser Leben vom Leid gezeichnet. 

Nur ahnend erfassen wir das Neue. 

Doch wir trauen Dir, Gott, zu, dass du alles verwan-

delst, 

und Dein Osterlicht heute durch uns leuchten lässt. 

Darum beten wir zu Dir im Namen Jesu. 

Amen.“ 

Unser Herr Jesus Christus sei mit Ihnen in dieser 

österlichen Zeit 

Ihr Pfarrer Knud W. Schmitt 
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D. Hillbricht 

S. Lotz 
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Weltgebetstag der Frauen 

Den Weltgebetstag haben für 

uns dieses Jahr die Frauen aus 

Nigeria mit dem Motto „Kommt! 

Bringt eure Last.“ vorbereitet 

(siehe auch Gemeindespiegel 4-

2025, Seite 9). 

 

Hierzu lade ich sie alle herzlich 

ein am 

Freitag, dem 6. März 2026 um 19:00 Uhr in die Christophorus-Kirche 

Ich freue mich sehr über ihr Kommen. Ihre Gudrun Beyer 

Neuer Konfi-Jahrgang 

Für alle Jugendlichen der Auferstehungsgemeinde, aus Dreikönig und dem Schel-

mengraben, die bis Mitte 2027 14 Jahre alt sein werden (oder die im Sommer 2027 

konfirmiert werden möchten) und für ihre Eltern gibt es am 19. März um 19 Uhr in 

der Auferstehungsgemeinde, Heinrich-Zille-Straße 48 einen Informationsabend. 

Auch wer an diesem Termin nicht kann, kann sich im Gemeindebüro oder bei den 

Pfarrpersonen wegen einer Anmeldung melden. Die erste Konfistunde des Jahr-

gangs 2026/27 ist am 21. Mai um 17 Uhr im Gemeindehaus der Dreikönigsge-

meinde, Nelkenweg 4. 

 

Vorankündigung: Jubelkonfirmationsfeiern in der Auferstehungs- 
und der Dreikönigsgemeinde am 03.05.2026 

Am Sonntag Kantate, 3.5.2025, bieten die Dreikönigsgemeinde (14 Uhr) und die 

Auferstehungsgemeinde (14 Uhr) jeweils einen Gottesdienst zur Feier der Jubel-

konfirmation in der Auferstehungsgemeinde und in Frauenstein an. Eingeladen sind 

alle Gemeindemitglieder (frühere oder gegenwärtige), die ihre Konfirmation im Jahr 

2001, 1976, 1971, 1966, 1961, 1956, 1951, 1946 oder davor gefeiert haben. Wenn 

Sie an den Gedenkgottesdiensten interessiert sind, melden Sie sich bitte bis 1.4.26 

im gemeinsamen Gemeindebüro (Tel. 0611-9259951) oder schreiben Sie eine Mail: 

- Für Mitglieder der Dreikönigsgemeinde an ev.dreikoenigsgemeinde.wiesba-

den@ekhn.de oder an Pfarrerin Leonhardt-Balzer (jutta.leonhardt-bal-

zer@ekhn.de). 

- Für Mitglieder der Auferstehungsgemeinde an auferstehungsgemeinde.wiesba-

den@ekhn.de oder an Pfarrer Falk (roland.falk@ekhn.de).  

mailto:ev.dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
mailto:ev.dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
mailto:jutta.leonhardt-balzer@ekhn.de
mailto:jutta.leonhardt-balzer@ekhn.de
mailto:auferstehungsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
mailto:auferstehungsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
mailto:roland.falk@ekhn.de
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Ostern - Himmelfahrt - Pfingsten 
der geballte Segen der Hochfeste bei uns erlebbar 

In unserer Gemeinde sind Sie wieder herzlich eingeladen, die kommenden Hoch-
feste gemeinsam zu feiern und sich in das Wirken Gottes in heutiger Zeit hineinzu-
begeben. 

Die Festzeit beginnt mit der Passions- und Osterwoche: 

„Gegensätze“ -so lautet das Thema der diesjährigen 
Karwoche und Osterzeit. Es möchte uns mit der Span-
nung des Lebens konfrontieren, die auch unsere Span-
nungen im Leben heute darstellen.  

Montag, 30.03., 19 Uhr: Passionsandacht im Schelmen-
graben, 
Thema: „Licht und Finsternis“ 

Dienstag, 31.03., 19 Uhr: Passionsandacht in Auferste-
hung, 
Thema: „Weg und Irrweg“ 

Mittwoch, 01. 04. 19 Uhr:, Passionsandacht auf dem Freudenberg 
Thema: „Wahrheit und Lüge“ 

Donnerstag, 02.04, 19 Uhr: - Gründonnerstag - 
Tischabendmahl im Schelmengraben und zeitgleich in Auferstehung mit grü-
ner Soße 
Thema: „Freundschaft und Verrat“ 

Freitag, 03.04. – Karfreitag: Thema: „Tod und Leben“ 

10 Uhr: Stiller Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Auferstehung 

11:15 Uhr: Stiller Gottesdienst mit Hl. Abendmahl auf dem Freudenberg 

15 Uhr: Stiller Gottesdienst im Schelmengraben und zeitgleich in Frauenstein 

Samstag, 04.04. – Osternacht 19 Uhr: Feier für Große und Kleine zur 
Auferstehung Jesu mit Hl. Abendmahl, Osterfeuer und gemeinsamer Oster-
party im Anschluss (Potluck – jeder bringt etwas mit und die Gemeinde be-
sorgt den Rest) 
Thema: Feuer – (G)EIS(T) 

Sonntag, 05.04. - Osterfest 

6.30 Uhr: Osternacht auf dem Freudenberg mit Hl. Abendmahl und anschlie-
ßendem Osterfrühstück 

10 Uhr: Ostergottesdienst im Schelmengraben mit Hl. Abendmahl  

Ostermontag, 06.04.  

10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Auferstehung 

11:15 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Frauenstein 

15 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl im Moritz-Lang-Haus  

J. Schulze
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Himmelfahrt – 14. Mai- Jesus macht sich auf den Weg – und wir auch! 

Wir machen uns am Himmelfahrtstag wieder als Pilger auf den Weg: 
Treffpunkt: 8 Uhr in der ev. Kirche in Frauenstein zur Andacht, danach geht es los 
Richtung Schierstein. Um 10.30 Uhr ist dann der Abschluss mit dem ökumenischen 
Gottesdienst im Hof des Jan-Niemöller – Hauses. Nach diesem Gottesdienst gibt es 
ein Open-Air-Fest mit Leckereien zu günstigen Preisen aus der Küche des Hauses. 

Pfingsten – Ausgießung des Heiligen Geistes 

Pfingstsonntag, 24.05. 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit Taufen in Auferste-
hung 

Pfingstmontag, 25.05. – „Angefeuert“ 11 Uhr: der besondere ökumenische Open-
Air-Gottesdienst im Garten der Auferstehungsgemeinde. 
Ab ca. 12 Uhr Grillfest und Kaffee und Kuchen im Garten 

11:15 Uhr: Gottesdienst in Frauenstein mit anschließendem Kaffee 

Herzliche Einladung 
Jutta Leonhardt-Balzer, Pfrn. und Roland Falk, Pfr. 

Sieben Nachbarschaftsräume 

Die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau reagiert proaktiv auf den Mitglieder-
rückgang und finanzielle Herausforderungen bis 2030. Die Einführung von Nachbar-
schaftsräumen ist dabei ein Schlüsselelement im Prozess. Ziel ist es, dass die 
EKHN trotz zurückgehender Mittel Kirche vor Ort bei den Menschen bleibt. Dafür 
werden Kirchengemeinden zukünftig in Nachbarschaftsräumen enger zusammenar-
beiten. 

Pfarrer:innen, Gemeindepädagog:in-
nen und Kirchenmusiker:innen orga-
nisieren sich in den Nachbarschafts-
räumen als multiprofessionelle 
Teams, sogenannte Verkündigungs-
teams. 

Die Kirchengemeinden des Evangeli-
schen Dekanats Wiesbaden organi-
sieren sich in sieben Nachbar-
schaftsräumen. 

Die Gesamtkirchengemeinde Oberer 
Rheingau – Wiesbaden-West ist ein 
Teil des Nachbarschaftsraumes 
Wiesbaden-West, zu dem außerdem noch Triangelis (Eltville, Erbach, Kiedrich) und 
die Christophorusgemeinde gehören. 

Quelle: https://www.dekanat-wiesbaden.de/gemeinden 
(Siehe auch Bericht im Gemeindespiegel 1/2025)

https://www.dekanat-wiesbaden.de/gemeinden
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Es geht los – Die Gesamtkirchengemeinde geht an den Start 

Seit dem 1. Januar 2026 ist sie Realität: Die „Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Oberer Rheingau – Wiesbaden-West“. 

Der neue Kirchenvorstand, der aus den Mitgliedern 
aller bisheriger Kirchenvorstände (Auferstehung, Drei-
könig, Heilandsgemeinde und Schelmengraben) be-
steht, hat sich am 14. Januar im Schelmengraben 
konstituiert. Er ist eine bunte, lebendige und kompe-
tente Gruppe, die Freude daran hat, gemeinsam Ge-
meinde zu gestalten. 

Zur Vorsitzenden des neuen Gesamt-KV wurde Jaana 
Perttu-Kacsóh aus der 

Heilandsgemeinde gewählt (links im Bild). Ihre Stellver-
treterin ist Birgit Bering aus dem Schelmengraben 
(rechts im Bild). 

Ihnen zur Seite steht ein Leitungsteam aus den Vorsit-
zenden der Ortsausschüsse der beteiligten Gemeinden. 

Zur Feier unseres gemeinsamen Starts finden am 
Palmsonntag, dem 29. März 2026, um 11 Uhr ein ge-
meinsamer Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung und ei-
nem gemeinsamen Mittagessen (Potluck = jeder bringt etwas mit) in der Aufer-
stehungsgemeinde statt. 

Sie sind herzlich eingeladen, dieses besondere Ereignis mitzufeiern. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Der Kirchenvorstand und das Verkündigungsteam der Gesamtkirchenge-
meinde 

Eine gemein-
same Internet-
seite ist im Auf-
bau: koowe.de 

Fotos: 
Birgit Bering, 
Bettina Friehmelt, 
Marie-Luise Strähler
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Sonntag, 8. März, 11 Uhr, Heilandskirche 

Gottesdienst mit besonderer Musik. Es er-
klingt die Kantate „Hiob“ von Fanny Hensel 
(Schwester von Felix Mendelssohn 
Bartholdy) unter der Leitung von Danilo 
Tepša. 

Freitag, 27. März, 19 Uhr, Gemeindehaus 

Kirchenkino. Wir zeigen den Film: Üben. 
Üben. Üben. (FSK 6) 

Die 18-jährige Trine (Kornelia Melsæter) ist 
eine leidenschaftliche Klimaaktivistin und ta-
lentierte Trompetenspielerin. Als sie zu ei-
nem Vorspiel an das berühmte Opernhaus 
in Oslo eingeladen wird, weigert sie sich je-
doch zu fliegen. 
EPD-Film dazu: »ÜBEN, ÜBEN, ÜBEN« ist 

vor allem eine Reflexion über Beharrlichkeit und Training. Das Einüben eines Musik-
instruments und die erhoffte Karriere damit erfordern genau das, was der Titel aus-
gibt: stetiges Üben. Hindernisse, Rückschläge und Zweifel gehören stets dazu. Hier 
ergibt sich eine Parallele zum Kampf für die Umwelt und dem Einstehen für Prinzi-
pien, denn auch hier braucht es Durchhaltevermögen und es müssen Widerstände 
überwunden werden. 

Freitag bis Sonntag, 8. bis 10. Mai: Gospelworkshop unter professioneller Anlei-
tung von Wolfgang Wilger. 
Nähere Infos und Anmeldung bei Anja Werner: a.we@gmx.de oder 0151 52645046. 

mailto:a.we@gmx.de
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Sternsingeraktion 2026 

Am Samstag, dem 10. Januar waren wieder ca. 20 Sternsinger in 6 Gruppen mit ih-
ren erwachsenen Begleitern in Kohlheck, Dotzheim, Klarenthal und Schierstein un-
terwegs, um den Menschen den Segen zu überbringen und Spenden zu sammeln. 

Nach einem kurzen Aussendungsgottesdienst in St. Josef mit Pater Joy in aller 
Frühe ging es zu den Haus-
besuchen in die Stadtteile. 
Besonders gefreut haben 
sich die Senioren des Jan-
Niemöller-Hauses, die sich 
im ersten Stock versammelt 
hatten. Auch in der Lebens-
hilfe waren wir willkommen. 
Nach einem leckeren ge-
meinsamen Mittagessen in 
St. Josef brach man gestärkt 
zur Nachmittagsrunde in die 

Familien auf - trotz zunehmendem Schneefall und Kälte. 

Die Einladung vieler Familien doch einzutreten, nahmen wir sehr gerne an, singt es 
sich doch im Warmen und in vielen Fällen sogar gemeinsam viel schöner! 

Alle Sternsinger konnten überzeugend von dem besonderen Schwerpunkt der dies-
jährigen Aktion - Bangladesch – erzählen. Dies war beim Vorbereitungstreffen ne-
ben Anprobe der Gewänder und Einüben der Lieder ein wichtiger Teil. Welch großes 
Glück eine gute Schulbildung anstelle von harter Fabrikarbeit ist, konnten alle Kinder 
bestätigen und wir freuten uns über großzügige Spenden für den Kampf gegen Kin-
derarbeit! 

Versorgt mit vielen Leckereien zum Teilen ging es dann zurück nach St. Josef, wo 
um 18 Uhr der Abschlussgottesdienst stattfand und fast 
alle Sternsinger in ihren königlichen Gewändern als 
Messdiener teilnahmen. 

Am Sonntag haben sich noch einmal zwei Gruppen zu-
sammengefunden, die die Gottesdienste in St. Peter und 
Paul, Mariä Heimsuchung und der Christophoruskirche 
besucht haben. Zum Abschluss wurden wir in der HSK 
vom Klinikseelsorger Dr. Schneider erwartet, der uns auf 
einige Stationen führte, wo wir den Segen überbringen durften. 

Unser großer Dank gilt den vielen Kindern und Jugendlichen, die wieder an ihrem 
letzten Ferienwochenende mit viel Freude und Durchhaltevermögen für andere et-
was Gutes bewirkt haben! Ebenso den Eltern und anderen Erwachsenen, die dies 
durch Begleitung, Fahrdienste und Hilfe beim Mittagessen unterstützt haben. 

Spendensumme: 14.603,88 € (in der gesamten Pfarrei) 

Bericht & Fotos: Eva Gerth und Gregor Deninger
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Jesusgeschichten, Fragen und lebendige Gespräche 

in der Kita 
Religionspädagogisches Arbeiten hat in der Kita der Auferstehungsgemeinde einen 
festen Platz im Alltag. Im Elementarbereich wird jede Woche eine Jesusgeschichte 
von einer pädagogischen Fachkraft sorgfältig vorbereitet und in ruhiger, kindge-
rechter Form erzählt. Dabei steht nicht die Länge der Geschichte im Vordergrund, 
sondern ihre Verständlichkeit und Nähe zur Lebenswelt der Kinder. 

So hörten die Kinder zu Beginn des 
Jahres die Geschichte von den 
Heiligen Drei Königen, die einem 
leuchtenden Stern folgten. Gemeinsam 
wurde darüber gesprochen, warum der 
Stern ihnen den Weg zeigte, wie lang 
ihre Reise war und weshalb sie 
Geschenke mitbrachten. Dabei wurde 

gemeinsam entdeckt, wie wichtig Teilen, Helfen und gute Wünsche sind. Werte, die 
im Alltag der Kita immer wieder aufgegriffen und gelebt werden. Die Kinder 
überlegten miteinander, was Frieden, Freude und Glück bedeuten können und wie 
man diese weitergeben kann. 

Im Anschluss an das Erzählen folgte eine praktische Einheit. Die Geschichte wurde 
mit Püppchen, Bildern und der 
hölzernen Kinderkrippe weiter 
vertieft. Passend zur Geschichte 
gestalteten die Kinder ein kleines 
Leporello, ein eigenes Bilderbuch. 
Sie malten die einzelnen Stationen 
der Reise aus, ließen ihren Stern 
leuchten und erzählten mit ihren 
Bildern die Geschichte weiter. Auf 
diese Weise konnten sie das 
Gehörte in ihrem eigenen Tempo 
verarbeiten und mit persönlichen 
Gedanken füllen. 

Ein besonders wichtiger Bestandteil der religionspädagogischen Arbeit ist das 
gemeinsame Nachdenken und Gespräch. Mit den Kindern wird viel über Gott 
philosophiert. Ihre Fragen werden ernst genommen und aufgegriffen. Die Fachkräfte 
gehen bewusst um mit den Spuren der Kinder, mit ihren Gedanken, Deutungen und 
Erfahrungen. So entstehen Gespräche, die offen, ehrlich und oft erstaunlich 
tiefgehend sind. 

Auch in der Krippe wird religionspädagogisch gearbeitet. Schon die jüngsten Kinder 
kommen mit einfachen biblischen Geschichten in Berührung. So wurde 
beispielsweise die Schöpfungsgeschichte mit den Kindern erzählt und gemeinsam 
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entdeckt. Unterstützt wurde dies durch 
das Kamishibai, ein Erzählertheater aus 
Holz, bei dem großformatige Bildkarten in 
einen Rahmen geschoben werden. Die 
Bilder begleiten das Erzählen und geben 
den Kindern ruhige Impulse zum 
Zuschauen, Staunen und Mitmachen. Die 
Geschichten werden stark vereinfacht 
erzählt und an die Entwicklung der 
Kinder angepasst. Die Kinder dürfen 
zeigen, benennen, nachahmen und auf 
ihre eigene Weise reagieren. 

Durch das gesamte Kita-Jahr hindurch werden die Kinder so begleitet von 
Jesusgeschichten und von biblischen Erzählungen, die zu den kirchlichen Festen 
passen. Advent, Weihnachten, Ostern oder Erntedank werden aufgegriffen und mit 
Geschichten, Symbolen und Gesprächen verbunden. So entsteht ein roter Faden, 
der den Kindern Orientierung gibt und ihnen den christlichen Jahreskreis ganz 
selbstverständlich näherbringt. 

Aus pädagogischer Sicht leistet diese Arbeit einen wichtigen Beitrag zur ganzheit-
lichen Entwicklung der Kinder. Religionspädagogik stärkt Sprache, Empathie und 
soziales Miteinander und eröffnet Kindern Räume für Sinnfragen, Beziehung und 
gemeinsames Nachdenken. 

So wird der Glaube in der Kita der Auferstehungsgemeinde nicht abstrakt vermittelt, 
sondern lebendig, dialogisch und nah an der Erfahrungswelt der Kinder. 

Ergänzend dazu kommt der Pfarrer seit Herbst 2025 regelmäßig in die Kita. In ge-
meinsamen Teamsitzungen mit dem Kita-Team ist ein neues religionspäda-
gogisches Konzept entstanden, das seitdem erprobt wird. Hierbei gestaltet der 
Pfarrer die Angebote gemeinsam mit den Kindern. So erleben sie Kirche und Kita 
nicht als getrennte Bereiche, sondern als zusammengehörig, vertraut und verlässlich 
im Alltag (siehe Artikel auf der nächsten Seite). 

Text und Fotos: Natalie Sutter 
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Mit den Kleinsten auf Glaubens-Kurs, die Religionspädagogik in 

unserer Kita seit Herbst 2025 

Seit September 2025 haben das Kita – Team und ich als Pfarrer uns auf ein neues 
Konzept für die Religionspädagogik in der Kita verständigt, dass wir gemeinsam er-
proben und mit dem wir bisher großen Erfolg haben. 

Statt eines großen Kita-Gottesdienstes für alle Kinder einmal im Monat, der viele 
Kinder überfordert, gibt es jetzt 2–3-mal im Monat morgens ein Angebot. Eine 
Gruppe von 8 – 15 Kindern (wechselnd in der Besetzung) kommt zusammen, hört 
eine Geschichte aus der Bibel oder aus einer anderen christlichen Quelle. Danach 
geht es in den Sitzkreis in den Kirchenraum, dort singen wir Lieder und es gibt ein 
Gebet zum Thema. Wer mag, kann sich auch mit Segensöl besonders segnen las-
sen. 

Nach diesem Beisammensein geht es dann mit den Kindern in die Kita zurück. beim 
gemeinsamen Mittagessen haben die Kinder dann immer viel einem Großen zu er-
zählen. Wir sind dann gemeinsam so ein kleines Stück „Familie am Mittagstisch“. 

Nach unseren Erfahrungen wird dieses Angebot gut und interessiert angenommen 
und es entwickeln sich mit den Kindern tolle Gespräche über „Gott und die Welt“, 
aus denen alle Beteiligten mit Gewinn herausgehen. Auch ermöglicht dieses Kon-
zept, besser auf die Fragen und Anliegen der Kinder einzugehen. 

Die bisherige Zeit, die wir miteinander verbracht haben, war ermutigend. 

Lasst uns schauen, wie es weitergeht. 
Roland Falk, Pfr.  

Kinder- und Jugend-Kirche 

Unsere Kinderkirche in der Auferstehungsgemeinde und auf 

dem Freudenberg ist der beliebte Treffpunkt für Kinder von 

der ersten bis zur fünften/sechsten Klasse, in der kreativ die 

Bibel und der Glaube an Gott im Mittelpunkt stehen. 

Immer 1 x im Monat am Samstag mit Gottesdienst - Kreativ-

Workshop, Toben und leckerem Essen sind wir von 14 Uhr 

- 16.15 Uhr in der Regel in einem der Gemeindezentren un-

terwegs und bringen „Leben in die Bude“. Hast Du Lust mit-

zumachen? 

Hier sind die nächsten Termine: 

Samstag, 14. März, 14 Uhr: „Jona – oder wenn ein Walfisch kotzen muss“ 

Ort: Dreikönigsgemeinde 

Samstag, 04. April, 19 Uhr: Feuer und (G)EIS(T) – Feier für Große und Kleine zur 

Auferstehung Jesu mit Hl. Abendmahl, Osterfeuer und gemeinsamer Osterparty im 

Anschluss (Potluck – jeder bringt etwas mit und die Gemeinde besorgt den Rest) 
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Sonntag, 19. April Dekanatskinderkirchentag in der Thomasgemeinde 

10:30 Uhr bis ca. 14 Uhr (Abfahrt 9.45 Uhr, Anmeldung wegen der Mittagsverkösti-

gung bei unserer Gemeinde. Wir fahren in Fahrgemeinschaften hin und zurück).  

Das Evangelische Dekanat Wiesbaden lädt am Sonntag, 19. April, 11 Uhr, zum 

Kinderkirchentag in die Ev. 

Thomasgemeinde (Richard-

Wagner-Straße 88). Unter 

dem Motto „Heiliger Geist – 

Power von oben“ steht die-

ses Jahr die Heilige Geist-

kraft im Mittelpunkt des Kin-

der- und Familiengottes-

dienstes, der um 11 Uhr be-

ginnt (Einlass ab 10:30 Uhr). 

Danach gibt es Essen und Getränke und verschiedene Workshops, Bewegungs-

spiele, Bastel- und Kreativangebote auf dem Gelände der Thomasgemeinde. Die 

Teilnahme ist für alle Kinder, egal welcher Konfession, ab vier Jahren ohne Anmel-

dung möglich (nur Gruppen bitte anmelden). Jüngere und ältere Geschwisterkinder 

sind herzlich willkommen. Kosten für Kinder: 5 Euro. 

Infos und Kontakt: Achim Hoock; achim.hoock@ekhn.de; Telefon 0172 – 6951866. 

https://dekanat-wiesbaden.ekhn.de/angebote/kinderkirchentag 

Freitag, 29. Mai – Sonntag, 31. Mai: Kinderfreizeit in Oberreifenberg. 

Ab Freitagnachmittag, 15 Uhr bis Sonntagmittag. Nähere Infos siehe Rückseite 

Es freut sich auf Euch das Team der Kinderkirche 

Wir freuen uns auf Dich!! Das Ki-Ju-Ki-Team und Roland Falk, Pfr. 

Grafik: Plassmann 

mailto:achim.hoock@ekhn.de
https://dekanat-wiesbaden.ekhn.de/angebote/kinderkirchentag
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Auszüge aus den Protokollen der 

Kirchenvorstandssitzungen der  

Auferstehungsgemeinde 

In den Sitzungen vom 16.10., 12.11. und 
11.12.2025 hat der KV folgende relevante Punkte beraten bzw. beschlossen: 

► Die Mieten für die einmalige Nutzung von Räumlichkeiten im Gemeindehaus wer-
den wie folgt erhöht: 

► Großer Tagungsraum 250 € 
► Kleiner Tagungsraum 200 € 
► Beide Tagungsräume 450 € 
► Bibliothek 250 € 
► Gottesdienstsaal 400 € 
► Kegelbahn 80 € 
Für jede Nutzung ist eine Kaution von 250 € zu leisten. 
Küchennutzung und Nutzung der Terrasse sind in der Miete enthalten. 
► Für die ganztägige Nutzung der Festwiese wird eine Miete von 200 € erhoben. 

► Das Spielgelände vor dem Kita-Hauptgebäude bedarf einer neuen Entwässerung 
über den Abwasserkanal. Die Kosten von rd. 8.000 € sollen gemeinsam mit der 
Stadt Wiesbaden über das Dekanat finanziert werden. 

► Die Deckenbeleuchtung im großen und kleinen Tagungsraum sowie der Biblio-
thek werden erneuert; Kosten 565 €. Die Kegelbahn erhält eine Schwarzlichtbe-
leuchtung; Kosten rd. 500 €. 

► Für die Finanzierung von Personalkosten werden zulasten der Stiftungsmittel 
2026 zusammen 18.725 € zur Verfügung gestellt. 

► Für Renovierungsarbeiten und zur Ertüchtigung des Pfarrhauses, das nach dem 
Auszug von Pfarrer Falk frei vermietet werden soll, werden 6.000 € zur Verfügung 
gestellt. 

► Für Instandsetzungen des Gemeindehauses werden 5.500 € bereitgestellt. 

► Vom 26.-30.8.2026 soll eine Freizeit für Gemeindeglieder der am 1.1.26 konstitu-
ierten Gesamtkirchengemeinde im Franziskanerkloster Fulda stattfinden (siehe 
Rückseite). 
 gez. Zahn 

Mitarbeit Gemeindespiegel – z.B. durch Fotografieren 

Für den Gemeindespiegel suchen wir interessierte Mitarbeiter aus den Gemeinden 
der Gesamtkirchengemeinde zum Verfassen von Beiträgen oder zum Austragen. 
Insbesondere sind wir an Fotos von besonderen Veranstaltungen interessiert. 
(Kontakte: siehe Impressum). 

Neues aus dem Kir-
chenvorstand 58 
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Treffpunkt Bibliothek - Gespräch 

über Gottes Wort an uns heute 

Weiter geht’s mit Texten aus dem Johannes – 
Evangelium, die so spannend wie manchmal auch 
befremdlich auf uns wirken in ihrer besonderen 
Sicht des Wirkens Jesu in unserer Welt. 

Die nächsten Termine sind: 

Mittwoch, 04. März, 19.30 Uhr: „Bewahrt werden“ – Jesus und der See Johannes 
6, 16 – 20  

Mittwoch, 25. März, 19.30 Uhr: „Hellsichtig werden“ – Jesus und die Blindenhei-
lung, Johannes 9, 1 – 41 

!! Im April wegen des Osterfestes kein Bibelkreis!! 

Mittwoch, 06. Mai, 19.30 Uhr: „Lebendig werden“ -Lazarus und seine persönliche 
Auferstehung Johannes 11, 1 – 44 

Spannende Texte von damals für heute. 

Machen Sie mit? – auch „Quereinsteiger“ sind herzlich willkommen. 

Roland Falk, Pfr. 

Nähtreff in der Auferstehungsgemeinde 

Für alle, die  

• Freude am Nähen haben, sich gerne austauschen, gegen-
seitig inspirieren … 

• Stoffe abgeben, Schnittmuster tauschen oder ausleihen … 
Jede/r bringt die Utensilien mit, die für ihr/sein Projekt benötigt werden. 

Wir treffen uns unregelmäßig nach Absprache donnerstags oder freitags von 10-13 
Uhr. Bei Interesse einfach melden: Kerstin Spohler 0152 099 659 64 

Kleidersammlung für Bethel 

durch die Ev. Auferstehungsge-
meinde 

Wiesbaden-Schierstein 

vom 27. April bis 2. Mai 2026 
jeweils von 8 bis 12 Uhr 

Ev. Auferstehungsgemeinde 
unterer Eingang 

Heinrich-Zille-Str. 48 
65201 Wiesbaden 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Hand-
taschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut 
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark be-
schädigte Kleidung und Wäsche, Teppiche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 

Stiftung Bethel – Brockensammlung 
An der Tonkuhle 1; 33617 Bielefeld 
www.brockensammlung-bethel.de 
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Mittlere Generation 

Zu alt für die Jugendgruppe, zu jung für den Seniorenkreis? Wer sich bisher noch 
nicht in einer Gruppe gefunden hat, ist sicher gut bei den kulturellen, musischen und 
geselligen Angeboten aufgehoben. 

13.03.26 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

20.03.26 (Fr) 20:00 Uhr 

Illusio 
Ein heiter spannendes Theaterstück mit musikalischen 
Leckerbissen, Galli-Theater, Adelheidstr. 21, 
19,70/24,10 €, Bus 23 ab H.-Löns-Straße um 18:51, An-
meldung bei Donath bis 6.2.26 

27.03.26 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend. 

10.04.26 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

18.04.26 (Sa) 19:30 Uhr 

Reiner Kröhnert// ER-Jetzt wird’s merzwürdig! 
Meister der bissigen Parodie 
Pariser Hoftheater, 21€/26€, Anmeldung bei Donath bis 
27.03.26, Fahrt mit Linie 23 um 18:06 Uhr 

24.04.26 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

02.05.26 (Sa) 20:00 Uhr 

Geheimnisse von Sebastian Blanc 
Drei Männer. Zwei Zwillingsbrüder. Ein Abend. Und 
ganz viele Geheimnisse. Rasant-witziges Versteckspiel. 
Kammerspiele Lehrstraße, 28€,  Anmeldung bis 13.03.26 
bei Donath, Fahrt mit Bus 23 um 18:21 Uhr 

08.05.26 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

22.05.26 (Fr) 11:00 Uhr 

Gemütliche Wanderung 
Treffpunkt 11 Uhr bei der Gemeinde 
Wir laufen ca. 4 km über den Gräselberg durch das 
Lohmühltal zur Brasserie Nibelungenstr. 19 
Busfahrkarte für den Rückweg ab Landesdenkmal 

Wir freuen uns auf Sie! Heide Donath 

Seniorenkreis 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen. 

06.03.26 Rätsel, Quiz und Denksport 
Anmeldung bis 3.3. unter Tel.: 5326062 (K. Schreier) 

03.04.26 (Karfreitag)  Wir besuchen die Gottesdienste in der Karwoche und die 
Osternacht. 

01.05.26 Feiertag 

08.05.26 muss leider ausfallen, da H. Schreier verreist ist und Herr Falk Umzugsur-
laub hat. Karl Schreier, Julia Kern und Ehepaar Falk
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Offener Kreativtreff 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
17:00 – ca. 20:00 Uhr 

Frau Rabe und Frau Sattler 

Meditatives Tanzen 

Dienstag 15:00 - 16:30 Uhr 
10.03., 24.03.,14.04., 28.04.,26.05. 

Frau Karst 

Näherholungsgebiet 

Nähen, Austausch und Freude für 
Anfänger und Fortgeschrittene 

donnerstags o. freitags von 10-13 Uhr 
Anmeldung bei K. Spohler 

0152 09965964 

Offene Jugendgruppe 

Montag und Mittwoch,18-21 Uhr, 
Marcel Teixeira 

Jugendtreff der AEG 
Donnerstag,18:30-21:00 Uhr 

Posaunenchor 

Freitag, 19:30 Uhr, 
Frau Mohr 

PBMohr@aol.com 

Chor oder Gospelchor 

Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr, 
Herr Jäger 

Tel. 0611 2364412 

Repair- u. EDV-Café 
mit Nähstube 

jeden 1. Mittwoch im Monat 

14:30-17:00 Uhr 
04.03., 15.04., 06.05. 

Mädchentreff 
Bastel-Spiel-Spaß 

Freitag 16:00 Uhr 
Tamina Sello 

 Konfirmandenkurs 2025/26 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 

CJ Kreuzfahrer 
(Jungen ab 18 Jahre) 

Freitag,18:30-20:00 Uhr 

s 
Blaues Kreuz 

Mittwoch, 19:00 – 20:30Uhr, 
(alle Gesprächsgruppen) 

Die Angehörigen-Gruppe trifft sich 
in den geraden Kalenderwochen 

Ev. Iranische Gemeinde 

Wiesbaden e.V. 

Sonntag, 13-15 Uhr 

Siehe auch Artikel zu Treffpunkt Bibliothek (Seite 13) und Senioren und Mittl. Genera-
tion (Seite 14). In den hessischen Ferien (30.03. – 10.04.2026) finden keine Kurse statt. 
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Uhrzeit Bemerkung Pfarrer Uhrzeit Ort Bemerkung Pfarrer Uhrzeit Bemerkung Pfarrer

Datum

Sonntag

01.März 2026

Reminiscere

10:00 GD mit AM Präd. Frau Seip 14:00 Freudenberg GD mit AM Pfr. Falk 10:00 GD mit AM Pfr. Falk

Freitag

06.März 2026
18:00

Sonntag

08.März 2026

Okuli

17:00 „Auftanken“ Pfr. Falk 11:15 Frauenstein GD
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
10:00 GD Pfr. Falk

Sonntag

15.März 2026

Laetare

10:00 GD 
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
11:15 Freudenberg GD

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
11:00 GD

Punkt.11 Team  

(Falk)

Freitag

20.März 2026 15:00
GD mit AM im 

MLH

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Sonntag

22.März 2026

Judika

10:00

Sonntag

29.März 2026

Palmsonntag

11:00

Montag

30.März 2026

Passionsandacht

19:00
Passions-

andacht

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-

Balzer+Pfr. Falk

Dienstag

31.März 2026

Passionsandacht

  19:00 Passionsandacht

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer 

u. Pfr. Falk

Mittwoch

01.April 2026

Passionsandacht

19.00 Freudenberg Passionsandacht
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Donnerstag

02.April 2026

Gründonnerstag

  19:00
Gründonnerstag mit AM 

„Grüner Soße“

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
19:00 GD mit AM Pfr. Falk

Freitag

03.April 2026

Karfreitag

10:00 GD a capella Pfr. Falk
11:15

15:00

Freudenberg

Frauenstein

Karfreitag (a 

capella)

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
15:00 GD Pfr. Falk

Samstag

04.April 2026

Ostersamstag

  19:00
Osternacht mit 

Abendmahl

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer 

u. Pfr. Falk

Sonntag

05.April 2026

Ostersonntag

6:30 Freudenberg
Osternacht mit 

Abendmahl

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
10:00 GD mit AM

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Weltgebetstag der Frauen in Chistophorus

„Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum West“ in Frauenstein mit Pfrin. Dr. Leonhardt-Balzer u. Pfr. Falk

Gesamtkirchengemeinde-Festgottesdienst in Auferstehung mit anschließender Gemeindeversammlung

Auferstehungsgemeinde Dreikönigsgemeinde Kirchengemeinde Schelmengraben
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Uhrzeit Bemerkung Pfarrer Uhrzeit Ort Bemerkung Pfarrer Uhrzeit Bemerkung Pfarrer

Datum

Montag

06.April 2026

Ostermontag  

10:00 GD mit Abendmahl
Gerhard 

Eschborn
11:15 Frauenstein GD mit AM Pfr. Falk 15:00

GD mit AM im 

MLH
Pfr. Falk

Sonntag

12.April 2026

Quasimodogeniti

10:00 GD Pfr. Falk 14:00 Freudenberg GD Pfr. Falk 10:00 GD
Musikalischer Godi 

R. Strähler

Sonntag

19.April 2026

Misericordias 

Domini

10:00 GD 
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
11:15 Frauenstein GD

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
11:00 GD

Punkt.11 Team  

mit Pfr. R. Falk

Sonntag

26.April 2026

Jubilate

10:00

Sonntag

03.Mai 2026

Kantate

14:00  Jubelkonfirmation Pfr. Falk 14:00 Freudenberg Jubelkonfirmation
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
10:00 GD Prädikant

Sonntag

10.Mai 2026

Rogate

10:00 GD Präd. Frau Seip 11:15 Frauenstein GD
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
10:00 GD mit AM

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Donnerstag

14.Mai 2026

Christi Himmelfahrt

8:00

10:30

Sonntag

17.Mai 2026

Exaudi

10:00 GD Pfr. Falk 11:15 Freudenberg GD
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer
11:00 GD

Punkt.11    

Team/Pfr. Falk

Freitag

22.Mai 2026
15:00

GD mit AM im 

MLH

Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Sonntag

24.Mai 2026

Pfingstsonntag

10:00

Montag

25.Mai 2026

Pfingstmontag

11:00

Ökomenischer 

Gottesdienst in 

Auferstehung mit Fest

mit  Pfr. Dr. Mohn, 

Pfr. Schmitt,  Pfr. 

Falk

11:15 Frauenstein GD
Pfrin. Dr. 

Leonhardt-Balzer

Sonntag

31.Mai 2026

Trinitatis

10:00 GD Frau/Herr Pfeiffer 11:15 Frauenstein GD Prädikant 10:00 GD Jonathan Schlee

Auferstehungsgemeinde Dreikönigsgemeinde Kirchengemeinde Schelmengraben

„Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum West“ im Schelmengraben mit Frau Dr. Margot Klee

„Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum West“ in Auferstehung mit Abendmahl und Taufe

mit Pfrin. Dr. Leonhardt-Balzer u. Pfr. Falk

Andacht in der Gustav-Adolf-Kirche in Frauenstein. Danach geht es zu Fuß über Gebetsstationen in den Weinbergen zum Jan-Niemöller-Haus. 

Für Menschen, denen das Laufen schwerfällt, wird eine Fahrgelegenheit zu den Stationen organisiert.

ökumenischer Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus
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Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen! 
  

MITTWOCHS-GEBET 
Immer 18:30 Uhr 

11. März 

8. April 

13. Mai 

KINDERKIRCHE 

Immer parallel zum 

Sonntagsgottesdienst 

 

SECONDHAND Kleiderstübchen 

Gut erhaltene Damenbekleidung 

mittwochs 15 – 17 Uhr 

im Foyer der Gemeinde 

THEOLOGISCHER BIBELKREIS 
19:00 Uhr 

17. März bei 
Eva-Maria Höhn in Dotzheim 

14. April: Schelmengraben 

12. Mai: Freudenberg  

(siehe auch Seite 30) 

FEIERABEND-TREFF 

Gemütliches Beisammensein.  

 Impuls. Gemeinsames Essen 

          freitags 16:00 Uhr  

20. März 
17.April 
22. Mai 

 

 

JUGENDGRUPPE 

18:30 Uhr 

Jeden Dienstag 

im Jugendraum 

HAUSKREIS 

Iranische Freunde 

Bei Interesse gerne melden bei  

Reinhold Strähler 

(0163 9880584) 



Ev. Schelmengrabengemeinde 

 

   21 

Räuber-Übernachtungswochenende im Schelmengraben 

An einem Wochenende im No-

vember verwandelte sich un-

sere Kirche im Schelmengra-

ben in ein quirliges Räuberla-

ger. Zwölf Kinder machten sich 

gemeinsam mit dem Mitarbei-

terteam auf zu einem abwechs-

lungsreichen Programm voller 

Bewegung, Fantasie und Ge-

meinschaft. 

 Der Freitagnachmittag begann gleich mit einem Räuber-Parcours, bei dem Ge-

schicklichkeit und Mut gefragt waren. Eine anschließende Schnitzeljagd führte die 

Kinder quer über das Gelände und ließ sie erste „Räuberaufgaben“ meistern. 

Nach einem zünftigen Räuberessen bauten die Kinder ihr Lager für die Nacht, be-

vor der Abend mit einem kurzen Input, einem Lagerfeuer – für das wir das Holz 

zuvor selbst gesammelt hatten – und einigen Spielen gemütlich ausklang 

 Am Samstagmorgen erwartete die Kin-

der ein besonderer Impuls unseres 

Pfarrers Roland Falk. Mit viel Humor 

und Kreativität band er die gesamte 

Räuberbande in ein kleines Theater-

stück zum Thema Jakob und Esau ein. 

Im Anschluss gab es noch einen Bas-

telworkshop. Danach blieb reichlich 

Zeit zum Spielen, Toben und natürlich 

dazu, viele weitere „Räuberdinge“ zu 

tun. Die Kinder ließen ihrer Fantasie 

freien Lauf. 

So liegt ein lebendiges und mit viel Freude erfülltes Übernachtungswochenende 

hinter uns, das uns allen noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir danken allen 

Mitarbeitenden und Kindern, die dieses besondere Erlebnis möglich gemacht ha-

ben. 

Text: Jonathan Schlee  
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Wir sagen Danke 

Die Gemeinde Schelmengraben be-

dankt sich bei Frau Elfriede Reintgen 

für ihre jahrzehntelange Tätigkeit als 

Küsterin. Jeden Sonntag begrüßte sie 

herzlich die Gottesdienstbesucherinnen 

und Besucher, um diese dann nach 

dem Gottesdienst mit Kaffee und Ku-

chen zu verwöhnen. 

Neben dieser Tätigkeit, die sie weiter-

hin ehrenamtlich ausüben wird, war sie 

Mitglied im Kirchenvorstand. Darüber 

hinaus leitete und gestaltete sie jahre-

lang den Seniorenkreis.  

Sie wirkte mit in der Theatergruppe, 

die jedes Jahr mit einem Programm, 

von ca. 2 Stunden, unsere Gemeinde 

mit Sketchen, Operetten und Musicals 

begeisterte. Es machte ihr keine Mühe, 

bei Gemeinde- und Erntedankfesten 

das Mittagessen zu kochen. Heute 

noch, wie früher – mit kurzer Unterbre-

chung – ist sie mit ihren Helferinnen im 

Kleiderstübchen tätig.  

 

 

 

 

Liebe Elli, vielen Dank für dein jahrzehntelanges 

Engagement in der Gemeinde. Du gehörst zu den 

treuen Seelen und schön, dass wir dich haben. 
 

Jürgen Ambrosius 

Fotos: Sabine Reintgen 

Frau Reintgen mit Pfarrerin Dr. Jutta Leonhardt-Balzer,  
Pfarrer Roland Falk und KV-Mitglied Jürgen Ambrosius  
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Jahresabschlussfeier mit dem KIEZ Schelmengraben 

Schon seit einigen Jahren ist es zur schönen Tradition geworden, dass wir uns als 

Netzwerkpartner des KiEZ im Schelmengraben an einer Art Mini-Weihnachts-

markt im Foyer unserer Gemeinde beteiligen. 

Manuela Brune-Hernandes (Leiterin des KiEZ) verschenkte duftende KiEZ-Seifen 

sowie Schulutensilien für Kinder. Wir als Gemeinde verteilten in diesem Jahr 

Erdnüsse und Schokolade, Kalender und selbstgestrickte Wollmützen, die uns 

jemand gespendet hatte. Vom Rotary Club wurden einige Kisten Äpfel und 

Mandarinen angeboten. Eine besondere Attraktion war der Stand vom Verein 

gesundekids. Hier konnte man zuschauen, wie mit einer kleinen Maschine mit 

Handkurbel Äpfel geschält und spiralförmig geschnitten wurden. 

Bei einer heißen Tasse Kaffee/Tee und Plätzchen genossen wir mit den ca. 35 

Familien (meist Mütter und Kinder aus ganz unterschiedlichen Ländern) diese 

besondere Zeit. Im Hintergrund erfreute uns Tetjana Sivtsova am Klavier mit 

wunderschönen Weihnachtsmelodien. 

Marie-Luise Strähler 
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In der Weihnachtsbäckerei... 

An einem Samstag im Dezember waren Alt und Jung ins Gemeindezentrum ein-
geladen, um gemeinsam Weihnachtskekse zu backen. Vier Erwachsene und zehn 
Kinder gingen fröhlich ans Werk. Es entstanden viele leckere Plätzchen in ganz 
unterschiedlichen Varianten. 

Ein Renner waren die kleinen Kekshäuschen, die mit 
vielen bunten Zuckerstreuseln, Gummibärchen und 
Puderzuckerglasur künstlerisch zusammengebastelt 
wurden. Jemand hatte die spontane Idee, sie zu ver-
packen und am Sonntag nach dem Gottesdienst zum 
Verkauf anzubieten. Das brachte dem Förderkreis der 
Gemeinde einige Euros ein! ☺ 

Marie-Luise Strähler 
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Herzlich willkommen! 
zu einem wunderbaren Treffpunkt 

 für Groß und Klein 
mit abwechslungsreichem Programm,  

Kaffee und Kuchen, Tauschbörse, 
Änderungsschneiderei, verschiedenen 
Angeboten für Kinder und Musik mit 

Tetjana Sivtsova. 

Das Café unter den Linden  
(vor dem Gemeindezentrum)  

öffnet am: 20. Mai 2026 
immer mittwochs  

von 15:30 – 17:30 Uhr 

 

Sie finden uns auch auf INSTAGRAM mit ak-

tuellen Infos rund um unser Gemeindele-

ben: @ev.gemeinde.schelmengraben 
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St. Martin auf dem Freudenberg und in Frauenstein 

Auch 2025 fanden in Frauenstein und auf 

dem Freudenberg wieder St. Martins-

Andachten mit anschließenden Umzügen 

statt. In Frauenstein trafen sich alle in der 

katholischen Kirche zu einem ökume-

nischen Gottesdienst und begleiteten dann 

St Martin mit seinem Pferd zusammen mit 

der Feuerwehr zur Grundschule, wo wieder 

ein Lagerfeuer mit Posaunenchor, 

Weckmännern, Würstchen und 

Glühwein wartete. 

 

Auch auf dem Freudenberg wurde 

wieder St Martin gefeiert. Die Andacht 

fand vor dem Gemeindehaus statt. Hier 

wurde dann St Martin mit seinem Pferd 

und den Lichterkindern von einer 

Blaskapelle begleitet. 

 

Immer wieder beeindruckend sind die 

selbstgemachten Laternen. 
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Adventsbasar auf dem Freudenberg 

Am Wochenende des ersten Advents 

(29.-30.11.2025) fand im Gemeinde-

haus auf dem Freudenberg der dritte 

Adventsbasar statt. Gemeinschaft, 

Andacht am 1. Advent, Grill, Basteln, 

Glühwein, Kaffee und Kuchen 

werden von Jahr zu Jahr beliebter, 

gerade bei denen, denen das Wetter 

draußen zu ungemütlich ist. Auch der 

Nikolaus sah einmal vorbei. 

Krippenspiel auf dem Freudenberg 

Auf vielfachen Wunsch war 2025 das 

Krippenspiel auf dem Freudenberg wieder 

Teil eines Gottesdienst. Seit langer Zeit 

wagten sich die Kinder wieder an Sprech-

rollen. Nach Wochen harter Arbeit glänzten 

sie am Heiligen Abend im Gottesdienst. Im 

Lauf ihrer Erzählung bauten sie die 

lebensgroße Krippe auf dem 

Freudenberg auf. Organisiert wurde 

das Krippenspiel von Andreas 

Reinemer mit Unterstützung von 

Pfarrerin Leonhardt-Balzer. 

Krippenspiel in Frauenstein 

In Frauenstein gibt es mittlerweile ein eingeschwo-

renes Team von Kindern, die dieses Mal eine neue 

Version der Weihnachtsgeschichte aufführten, in 

der sie mit 

der Zeit-

maschine die 

Geburt Jesu 

begleiteten. Die Leitung hatte Florian Helm 

(auch Technik und Special Effects) mit 

Unterstützung von Pfarrerin Leonhardt-

Balzer. 
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Ein besonderer Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 

Seit einiger Zeit ist ein ukrainischer Hauskreis in 

den Räumen im Nelkenweg zu Gast. Die Mit-

glieder haben eine besondere Version der Weih-

nachtsgeschichte mit Personen und Handpuppen 

eingeübt, die sie am 2. Weihnachtsfeiertag im 

Gottesdienst der Dreikönigsgemeinde aufgeführt 

haben. Es war ein besonderes Erlebnis und es ist 

zu hoffen, dass es nicht das letzte seiner Art sein 

wird. 

Bauarbeiten an der Kirche in Frauenstein: Es geht voran! 

Nachdem im Dezember aus Sicherheitsgründen das Kreuz auf dem Glockenturm 

abgenommen werden musste, hat ein erster Termin mit der Kirchenarchitektin der 

Landeskirche zur Inspektion der Schäden am Glockenturm und an der Fassade 

der Gustav-Adolf-Kirche stattgefunden. Ein Architekturbüro ist beauftragt, Pläne 

zur Renovierung zu erstellen. So können wir hoffen, dass die Kirche in nicht zu 

ferner Zukunft von außen genauso schön und einladend wird, wie sie es von 

innen ist. 

Daher die Einladung an alle Frauensteiner: Die Kirche gehört Ihnen! Nutzen Sie 

sie!  

Für Vorschläge und Anregungen für Veranstaltungen ist der Kirchenvorstand 

immer offen. Auch für private Anlässe kann der Raum unter dem Kirchraum jetzt 

schon angemietet werden (siehe Kasten). 

  Wenn Sie Räume der Dreikönigsgemeinde auf dem Freudenberg oder in Frau-
enstein mieten möchten, kommen Sie bitte freitags zwischen 18 und 19 Uhr in das 
Gemeindebüro im Nelkenweg 4 oder rufen Sie in der Zeit an: 0611-9259951. 
Oder schreiben Sie eine Mail an: vermietung@kooperationsraum-west.de 

mailto:vermietung@kooperationsraum-west.de
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Bauarbeiten im Nelkenweg: Fast fertig 

Die Bauarbeiten im Untergeschoss des Gemeindehauses im Nelkenweg sind fast 

abgeschlossen. Die Räume sind sehr schön geworden und stehen zur 

Vermietung zur Verfügung. (siehe Kasten auf der Seite vorher). 

EVIM Kinderkrippe im Nelkenweg 

Wie schon in den letzten Jahren immer wieder mitgeteilt, plant die EVIM den Bau 

einer Krippe auf dem Grundstück neben dem Gemeindehaus. Der Erbpachtver-

trag wurde im Herbst unterschrieben und Baubeginn ist für April 2026 geplant. Der 

Bau wird nicht die ganze Wiese zwischen Gemeindehaus und Bushaltestelle 

beanspruchen, aber während der Bauphase wird die Nutzung der Wiese nicht in 

dem bisher gewohnten Maß möglich sein, weil die Wiese für Baucontainer, Kran 

und Aushub benötigt wird. Wenn der Bau erst einmal fertig ist, gibt es dafür auf 

dem Freudenberg einen schönen, neuen Ort für die ganz Kleinen. 

Einladung zur Osternacht 

Am Ostersonntag (5.4.26) um 6.30 Uhr findet im Gemeindehaus auf dem Freuden-

berg die Osternacht statt. Wir feiern mit der aufgehenden Sonne die Auferstehung 

Christi. Danach gibt es gemeinsames Frühstück. Sie sind alle herzlich eingeladen. 

Jubelkonfirmationsfeiern in der Dreikönigsgemeinde 

und in der Auferstehungsgemeinde (siehe Seite 4) 

Pilgergottesdienst an Christi Himmelfahrt 

An Christi Himmelfahrt (14.5.2025) beginnt der Pilgergottesdienst um 8.00 Uhr mit 

einer Andacht in der Gustav-Adolf-Kirche in Frauenstein. Danach geht es zu Fuß 

über Gebetsstationen zum Jan-Niemöller-Haus in Schierstein, wo um 10.30 Uhr 

ein ökumenischer Gottesdienst stattfindet. Für Menschen, denen das Laufen 

schwerfällt, wird eine Fahrgelegenheit zu den Stationen organisiert. Sie sind alle 

herzlich eingeladen. 

Jugendgruppe Freudenberg 

Jetzt, wo die Renovierungsarbeiten im Gemeindehaus sich ihrem Ende nähern, 

kann die gemeinsame Jugendgruppe der evangelischen Gemeinde und der Siedler-

gemeinschaft starten. Ein Termin steht noch nicht fest, aber es gibt eine Gruppe für 

die jüngeren (bis 11 Jahre) und eine für die älteren Kinder (12-14 Jahre). Ein 

Kennenlerntreffen hat schon stattgefunden und die Jugendlichen haben Vorschläge 

für die Gestaltung der Treffen und ihres Raumes gemacht. Wer dazustoßen möchte, 

wende sich bitte an Andreas Reinemer (a.s.reinemer@t-online.de).  
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Theologischer Bibelkreis 

Der theologische Gesprächskreis trifft sich zusammen mit dem Bibelkreis aus dem 

Schelmengraben einmal im Monat dienstags um 19 Uhr, abwechselnd auf dem 

Freudenberg (Nelkenweg 4), im Schelmengraben (Hans-Böckler-Str. 65) und in 

Dotzheim bei Eva-Maria Höhn (Römergasse 23, Dotzheim): 

Di, 17.3.26: Eva-Maria Höhn (Römergasse 23, Dotzheim) 

Di, 14.4.26: Schelmengraben (Hans-Böckler-Str. 65) 

Di, 12.5.26: Freudenberg (Nelkenweg 4) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kinderjugendkirche 
monatlich am 3. Samstag im Monat von 14 - 16.15 Uhr. 

Der Ort wechselt zwischen der Auferstehungsgemeinde und 
dem Freudenberg 

Sa 14.3., 14.00-16.15 Uhr, Dreikönig: Jona 

Sa 4.4., 19 Uhr, Auferstehung: Osternacht mit Kinderprogramm 

So 19.4: Dekanatskinderkirchentag 

Fr 29. - So.31.5.: Kijuki-Freizeit, Oberreifenberg 

(siehe auch Seite 12-13) 

Spielenachmittag der Senioren 
Donnerstags, 14 Uhr nach Vereinba-
rung. Informationen erhalten Sie von 

Eleonore Klar, Tel. 0171-2828324 

Konfirmandenkurs 2025/26 
Donnerstag, 17:00 Uhr 

Seniorenturnen 
Mittwochs 10 Uhr, Nelkenweg 4 

Kontakt: Eleonore Klar, 
Tel. 0171-2828324 

 
 
 

Jugendgruppe Freudenberg 
Bitte die Termine bei Andreas Rei-
nemer (a.s.reinemer@t-online.de; 

Tel: 01522-5814435) erfragen 
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Samstag, 28.03.2026, 16:00 - 18:00 Uhr 

Kath. Kirche St. Georg und Katharina und Ev. Gustav-Adolf-Kirche 

Beginn vor der kath. Kirche
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Gottesdienste in St. Peter und Paul 

Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

Dienstag 09:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch 18:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet (Kapelle) 

Donnerstag 18:00 Uhr Glaubensfeier (jeden dritten Donnerstag im Monat) 

Freitag 06:00 Uhr Frühgebet (jeden ersten Freitag im Monat) 

Bitte beachten Sie daher unbedingt die aktuellen Änderungen in den Veröffentlichun-

gen LebensZeichen und EinBlick sowie auf stpeterundpaul-wiesbaden.de. 

Besondere Gottesdienste 

So 01.03. 09:30 Uhr  Eucharistiefeier „Anderer Sonntag“ mit  anschl. Coffee Stop 

 15.00 Uhr  Bußgottesdienst zur Fastenzeit 

Fr 06.03. 19:00 Uhr Ökumen. Weltgebetstagsgottes-
dienst in der ev. Christophorus-
gemeinde 

  Land:  Nigeria 

Di 17.03. 09.00 Uhr  Hl. Messe für die Verstorbenen des Monats März 

So 22.03. 09.30 Uhr Hochamt, mitgestaltet von den Cantores 

 
 
 
 
 
 
Do 02.04.. 10.30 Uhr  Gründonnerstag: Ökumen. Gottesdienst im Jan-Niemöller-

Haus 
19:00 Uhr  Abendmahlsamt in St. Peter und Paul 

Do 02.04. 10:30 Uhr Gründonnerstag: Ökumen. Gottesdienst im Jan-Niemöller-
Haus 

 19:00 Uhr  Abendmahlsamt in St. Peter und Paul 

Fr 03.04.  15:00 Uhr Karfreitag „Feier vom Leiden und Sterben Christi“ 

Mo 06.04. 09:30 Uhr  Ostermontag Hochamt  

Sa 18.04. 11.00 Uhr  Erstkommunion in St. Peter und Paul 

So 19.04. 09.30 Uhr  Hochamt, mitgestaltet von den Cantores 

Di 21.04. 09.00 Uhr  Hl. Messe für die Verstorbenen des Monats April 

Do 30.04. 10.30 Uhr  Ökumen. Gottesdienst im Jan- Niemöller –Haus 

So 03.05. 09.30 Uhr  Eucharistiefeier „Anderer Sonntag“ mit anschl. Coffee Stop 

Mit Blick auf die Zukunft (nur noch zwei Priester für die Messen in der gesamten 
Pfarrei) haben wir beschlossen, die drei österlichen Tage (Triduum) Gründonners-
tag, Karfreitag und Osternacht als Einheit jeweils mit drei Kirchorten gemeinsam zu 
feiern, an einem jährlich wechselnden Ort. Der Kirchort St. Peter und Paul ist in die-
sem Jahr für die Feier des Triduums vorgesehen, das wir dort gemeinsam mit den 
Kirchorten St. Hedwig (Gräselberg und Sauerland) und St. Georg und Katharina 
(Frauenstein) feiern werden. Die Gottesdienste an Palmsonntag und Ostersonntag 
werden dafür an den anderen beiden genannten Kirchorten gefeiert, so dass an 
diesen Tagen in St. Peter und Paul kein Gottesdienst sein wird. Die Gottesdienst-
zeiten entnehmen Sie bitte den Veröffentlichungen auf der Homepage. 
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So 10.05. 09.30 Uhr Hochamt, mitgestaltet von den Cantores 

Mi 13.05. 18.00 Uhr  Hochamt zu Christi Himmelfahrt 

Do 14.05. 10.30 Uhr  Christi Himmelfahrt Ök. Gottesdienst am Jan-Niemöller-Haus 

Di 19.05.  09.00 Uhr  Hl. Messe für die Verstorbenen des Monats Mai 

So 24.05. 09.30 Uhr  Pfingsten Hochamt 

Mo 25.05.  11.00 Uhr  Pfingstmontag Ökumen. Gottesdienst in der ev. Auferste-
hungsgemeinde  

Do 28.05.  10.30 Uhr  Ökumen. Gottesdienst im Jan- Niemöller –Haus 

Do 04.06.  10.00 Uhr Fronleichnam Gemeinsamer Gottesdienst für die ganze Pfar-
rei im Biebricher Schlosspark 

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul 

Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 

Gemeindebüro: Mo, Di, Mi, Do, Fr 14-16 Uhr, Di, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr  890439-0 

Pfarrer Knud W. Schmitt: 890439-0 

E-Mail:.st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Internet: stpeterundpaul-wiesbaden.de 

Konto: St. Peter und Paul IBAN DE70 5105 0015 0128 0349 35 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 Groß Oesingen 

Der Druckprozess und das Papier für diesen Gemeindebrief sind mit dem 
blauen Engel ausgezeichnet. 

file:///C:/Users/Barbara%20Lichtenberg/Documents/Documents/GEMEINDESPIEGEL/2020%20Gemeindespiegel%209-11/Druckerei/st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de
http://www.st-peterundpaul-wi.de/
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IMPRESSUM
 

Der GEMEINDESPIEGEL informiert über die Evangelische Auferstehungsge-
meinde, die Evangelische Kirchengemeinde Schelmengraben, die Evangelische 
Dreikönigsgemeinde und die katholische Gemeinde St. Peter und Paul. 

Auflage: 2.200, Verteilung an die Kirchenmitglieder der Auferstehungsgemeinde, 
der Dreikönigsgemeinde, St. Peter und Paul, im Schelmengraben liegt der Ge-
meindespiegel aus. 
Technische Redaktion: barbara.lichtenberg@t-online.de, 
reinhard.spohler@gmx.de 

ViSdP.: Pfarrer Roland Falk 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe GS 2-2026: 30.04.2026 

Beiträge von Autoren sind jeweils mit dem Namen des Autors gekennzeichnet. 
Nicht gekennzeichnete Fotos wurden uns von privat zur Verfügung gestellt. Das 
Redaktionsteam behält sich Kürzungen/Veränderungen vor. Eine elektronische 
Kopie des gedruckten Gemeindespiegels wird im Internetauftritt der Auferste-
hungsgemeinde veröffentlicht. 

Evangelische Auferstehungsgemeinde, Heinrich-Zille-Straße 48, 65201 
Wiesbaden 
Gemeindebüro Mi 10:00-12:00 Uhr  2 24 51, Fax: 18 20 763 
Pfarrer Roland Falk:  18 85 989 roland.falk@ekhn.de 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de 
Internet: auferstehungsgemeinde-schierstein.ekhn.de (Betreuung: Karl-Friedrich von 

Kayser) 

Konto: Ev. Auferstehungsgemeinde DE29 5109 0000 0030 0688 15 

Evangelische Kirchengemeinde Schelmengraben, Hans-Böckler-Str. 65, 
65199 Wiesbaden 
Gemeindebüro Mo 10:00-12:00 Uhr,   0611 1842100, Fax: 0611 1842102 
Pfarrer Roland Falk:  18 85 989 und Pfarrerin Dr. Jutta Leonhardt-Balzer 
 015731544884 
E-Mail: kirchengemeinde.schelmengraben@ekhn.de 
Internet: www.kirchengemeinde-schelmengraben.de 
Konto: Ev. Kirchengemeinde Schelmengraben DE37 5109 0000 0015 3235 07 

Evangelische Dreikönigsgemeinde, Nelkenweg 4, 65201 Wiesbaden 
Gemeindebüro Di 15:00 -18:00 Uhr, Mi + Fr 10:00 – 12:00 Uhr  0611 25513, 
Fax: 0611 9259947 
Pfarrerin Dr. Jutta Leonhardt-Balzer:   01573154488 
jutta.leonhardt-balzer@ekhn.de 
E-Mail: dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de 
Internet: www.dreikoenigsgemeinde-wiesbaden.de 
Konto: Ev. Dreikönigsgemeinde DE17 5105 0015 0121 0275 42 
 

mailto:barbara.lichtenberg@t-online.de
mailto:reinhard.spohler@gmx.de
mailto:auferstehungsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
http://www.auferstehungsgemeinde-schierstein.ekhn.de/
mailto:kirchengemeinde.schelmengraben@ekhn.de
http://www.kirchengemeinde-schelmengraben.de/
mailto:dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
http://www.dreikoenigsgemeinde-wiesbaden.de/
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